
HISTORISCHER VEREIN WOLHYNIEN E.V.

RUNDSCHREIBEN – Nr. 2

l. Kurzer Rückblick
4.8.1975 Gründung  des  Vereins  durch  7  Mitglieder  in 

Nürnberg;  Beschlußfassung  über  die  Satzung  des 
Vereins, Wahl des Vorstandes.

12.1.1976 Eintragung in das Vereinsregister unter der Nr. 640 
beim Amtsgericht in Würzburg.

25.2.1976 Anerkennung  der  Gemeinnützigkeit  durch  das 
Finanzamt Würzburg, AZ: S 1291/367 II/3

15.5.1976 Ganztägige  Arbeitstagung  im  Osteuropa-Institut 
München,  Scheinerstr.  11,  mit  10  Teilnehmern; 
außer  dem Vorstand  u.a.  Dr.  Kleindienst,  Dr.  habil  Glassl  (Uni  München), 
Bibliothekar Rolland und Lehrer Jahns.
Durch die dankenswerte Unterstützung von Prof. Dr. E. Hösch, Lehrstuhl für 
Osteuropa-Geschichte an der Uni München und Herrn Rolland vom Osteuropa-
Institut,  konnte  die  Tagung  eine  Menge  wichtiger  Vorarbeit  leisten  und 
Kontakte herstellen.

6./7.6.1976 Buchausstellung in Wiesbaden beim Bundestreffen der Landsmannschaft der 
Deutschen aus Rußland durch den Schriftführer.

Juni 1976 Vertrieb eines Aufrufes, verfasst vom Vorsitzenden.
August 1976 Prospekt  des  Vereins  zur  Selbstdarstellung  und  Werbung  erscheint  durch 

Bemühungen des Vorsitzenden.
12.9.1976 Buchausstellung und Breitenarbeit in Uelzen beim Heimattreffen von ca. 700 

Wolhyniendeutschen.  Lichtbildervortrag  von  Pfr.  H.K.  Schmidt  "Altes 
Wolhynien".  Gutes Echo u.a.  bei der "Allgemeinen Zeitung der Lüneburger 
Heide".

27.11.1976 Vorstandssitzung in Wiesentheid.

2. Bibliographie: Sammlung bei N. Arndt.
Die vorhandenen Verzeichnisse werden gesammelt und wesentlich erweitert, u.a. unter Aus-
wertung  der  Bestände  des  Bundesarchivs  Koblenz.  Vorläufige  Schrifttumsverzeichnisse 
können bereits zur Verfügung gestellt werden, jedoch wird noch einige Zeit vergehen, bis das 
Material aufgearbeitet ist und ein vollständiges Verzeichnis herausgegeben werden kann.

3.  Fotografien, Bilder, Karten, Urkunden und dergl. werden von Pfr. H.K. Schmidt gesam-
melt;  um Zusendung wird  herzlich  gebeten.  Die  Unterlagen  werden  auf  Wunsch  zurück-
geschickt, nach Anfertigung von Kopien.
Wichtig.  Bitte  vergessen Sie nicht Aufnahmedatum und -ort,  sowie Namen, Alter, seiner-
zeitigen Wohnort, Berufsangaben usw. der abgebildeten Personen anzugeben.

4. Sippen- und Familienforschung; Sammlung bei H. Thiel.
Die  sehr  erbetenen  einschlägigen  Unterlagen  werden  auf  Wunsch  ebenso  wieder  zurück-
gesandt. 

Wiesentheid, 18.12.1976

Vorsitzender:
Pfr. i.R. Hugo Karl Schmidt
Breslauer Str. 10
8540 Schwabach
Telefon: 0911 / 637269

Schriftführer:
Nikolaus Arndt
Weg am Fuchsstück 2
8714 Wiesentheid
Telefon: 09383 / 1266



5. Versand von Schrifttum.
Die Buchausstellungen und Informationsgespräche in Wiesbaden und Uelzen ergaben eine 
grosse  Nachfrage  nach  Schrifttum  über  das  Leben  und  die  Umsiedlung  der  früheren 
wolhyniendeutschen  Volksgruppe.  Eine  ursprünglich  vorgesehene  Ausleihe  der  wenigen 
vorhandenen oder kopierten Bücher kann beim vorliegenden Ansturm der Leihinteressen die 
Wünsche leider nur in wenigen Fällen erfüllen. Der Verein wird sich daher verstärkt um die 
Herausgabe  umfassender  Schilderungen  über  das  Wolhyniendeutschtum  bemühen.  Einst-
weilen können folgende Berichte und Aufsätze zur sofortigen Zusendung angeboten werden:

Bei Pfr. H.K.Schmidt in Schwabach:
1. Pastor  Reinhold  Henke:  "Die  Deutschen  in  Wolhynien  und  ihr  Weg  zurück  nach 

Deutschland". Preis DM 2,-- + Porto.
2. "Dr.  theol.  Alfred  Kleindienst''.  Ein  Leben  im  Dienst  an  Kirche  und  Volk.  Beide 

Schriften sind vom Hilfskomitee der ev.-luth. Deutschen aus Polen herausgegeben. Preis 
DM 4,-- + Porto.

Bei N. Arndt, Wiesentheid:
3. Kopien zu DM -,40 je DIN A4-Blatt

a. Historischer Ablauf Wolhyniens; 1 Blatt
b. Verzeichnis  der Kantorate der evang. Kirchengemeinden im polnischen Wolhynien,  

3 Blätter, aus "Wolhynischer Volkskalender 1936", S. 140ff
c. Die Rußlanddeutschen in Ost-Wolhynien von G.V. Poehl, Bericht aus Deutschland mit 

Angabe der Bevölkerungszahlen1926
4. Eine Übersichtskarte Westwolhyniens mit Eintragung der deutschen Kolonien wird zur 

Zeit neu gezeichnet und kann dann zum Preis von DM 4,-- bei N. Arndt bestellt werden.
5. Ein Referat von Pfr. H.K. Schmidt über die  Kulturarbeit der Wolhyniendeutschen (in 

Polen)  zwischen  den  beiden  Weltkriegen  erscheint  demnächst  in  der  Zeitschrift  "Der 
Kulturwart" der Landsmannschaft Weichsel-Warthe  und wird als Sonderdruck etwa zur 
Jahresmitte 1977 zu haben sein. Rückfragen bitte an Pfr. Schmidt.

6. Sehr genaue  Landkarten über Wolhynien für die Teilgebiete Kowel, Luck, Brody (für 
Gebiet  Dubno),  Rowno,  Ostrog,  Rokitno,  Starokonstantynow,  Owrucz  und  Zytomir  in 
einer  Größe von 35 x  35 cm im Maßstab  1:200.000 können unter  dem Stichwort  der 
genannten Städte bei der Nationalbibliothek in Wien (Österreich) zum Preis von ca. DM 
4,-- je Stück bestellt werden. Sämtliche Zusendungen zuzüglich Porto.

6. Von  einem  Historiker  wird  zur  Zeit  eine  umfassene  Arbeit  über  die  "Soziale  und 
wirtschaftliche Stellung der deutschen Siedler in Wolhynien 1919-1939" den polnischen 
Teil  betreffend,  zum Abschluß  gebracht  und  soll  hoffentlich  Anfang  1977  veröffentlicht 
werden.  Es  handelt  sich  um eine  sehr  detaillierte  Darstellung  der  Vermögensverhältnisse 
usw.,  bei  der  viele  in  der  Bundesrepublik  befindlichen  Archivunterlagen  aufgearbeitet 
wurden.  Hierzu  sucht  der  Verfasser  nach  Fotografien  wolhyniendeutscher  Bauernhöfe 
verschiedener Größen. Unsere Landsleute werden dringend gebeten, uns geeignete Bilder zu 
schicken, unter Angabe des Ortes, der Hofgröße und des Aufnahmejahres. 

7. Erste historische Beiträge über Wolhynien will der Verein möglichst noch im Jahre 1977 
veröffentlichen.

8. Der Verein sucht nach günstigen  Druck- und Kopiermöglichkeiten,  um die bereits  oben 
erwähnten und anstehenden Veröffentlichungen über Wolhynien preiswert und schnell den 
sicher bereits zahlreich wartenden Interessenten anbieten zu können. Wem also entsprechende 
Druckereien,  Kopieranstalten  und Bindereien  bekannt  sein sollten,  der  möge es bitte  dem 
Vorstand melden.



9. Satzungen des  Vereins  in  deutscher  Sprache  und  zum  Werbeversand  ins  Ausland  in 
englischer  und  französischer  Sprache  können  zur  Verfügung  gestellt  werden;  ebenso 
Prospekte in deutscher Sprache.

10. Der Verein bittet  ehemalige Bewohner und Freunde Wolhyniens um  Unterstützung und 
Werbung bei seiner umfangreichen und schwierigen Arbeit. Bitte zahlen Sie die Beiträge für 
1976 (falls noch nicht geschehen) und für 1977 ein. Für Beiträge und Spenden erhalten Sie 
vom Kassier H. Thiel eine Gemeinnützigkeits-Bestätigung, wonach Sie die Beträge von der 
Steuer absetzen können.

11.  Der  HISTORISCHE  VEREIN  WOLHYNIEN  e.V. dankt  bereits  jetzt  für  erwiesene 
finanzielle  und ideelle  Unterstützung und den verschiedenen  Helferinnen  und Helfern  für 
unentgeltliche Schreibarbeiten und verschiedene Handreichungen.

12. Die nächste Mitgliederversammlung des Vereins soll in Verbindung mit dem für das Jahr 
1978 in Uelzen vorgesehenen Heimattreffen der Wolhynier abgehalten werden.

HISTORISCHER VEREIN WOLHYNIEN e.V.

Vorstand: Pfr. i.R. H.K. Schmidt, Vorsitzender
8540 Schwabach,

Breslauer Str. .10
Tel.: 0911 - 637269

Ing. grad. N. Arndt, Schriftführer
8714 Wiesentheid (bei Würzburg)

Weg am Fuchsstück 2
Tel.: 09383 - 1266

Industr. Kfm. H. Thiel, Kassier
6236 Eschborn / Taunus

Hamburger Str. 1 - 3
Tel.: 06196 - 41615

Der Vorstand wünscht allen Mitgliedern, Freunden und Gönnern des Vereins frohe, gesegnete 
Weihnachtsfeiertage und ein gutes Neues Jahr 1977.

N. Arndt, Schriftführer


